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Liebe Leserin, lieber Leser, 

in diesen Herbsttagen mit reichlich Wind, Regen, Wolken und Sonne durch die 

Streuobstwiesen zu wandern erdet und erfreut unsere Sinne. Nicht nur in dem 

Sinne, dass uns das Gehen auf dem Gras und den Feldwegen gut tut, sondern auch 

weil wir oft an vollen Obstbäumen entlang schlendern. Äpfel, Birnen, Pflaumen, 

Zwetschgen, Mirabellen und Quitten habe ich auf den Bäumen am Wegesrand 

gesehen.  

Am Sonntag nach dem 
Michaelistag (oftmals Ende 
September) feiern wir das 
Erntedankfest. Dabei soll uns 
bewußt werden, dass die Ernte 
und der Genuss der Früchte 
des Feldes und des Gartens 
nicht selbstverständlich ist.  

 

Auch der Besuch von Menschen in unseren Gemeinden ist nicht selbstverständlich, 
wie wir in der Coronazeit gemerkt haben. Vielleicht sollte uns dies auch Anlass 
geben, einen Tag des Jahres als Erinnerungspunkt dafür zu setzen: Einen Sonntag 
des Besuchs. An dem die Kinder die Eltern besuchen, Nachbarn einfach mal an der 
Nachbarstüre klingeln und Hallo sagen. Einfach Freude ausdrücken, dass es den 
anderen gibt.  

Vielleicht wäre dies auch der Anlass für einen Besuchsdienst-Sonntag oder eine 

Woche des Besuchs. In Tübingen wollen wir dies nun schon zum zweiten Mal 

initiieren. Wann machen Sie mit bei einer solchen Aktion? 

 

  

 

Herzliche Grüße - Jürgen Kehrer  
 

   

   



 
 Agenda  
 

   

1. Unser neues Seminarprogramm 2025  

2. Neuigkeiten aus Birkach  

3. Woche des Besuchs in Tübingen  

4. Endlich gibt es wieder ein Segens- und Seelsorgeseminar!  

5. Bericht von der ebike-Pilgertour 26.9.- 29.9.2024  

6. Besuchsdienst und Seniorenarbeit  

7. Silbernetz  

8. Schwätzbänkle in Merklingen-Münklingen-Hausen 

9. Wort zum Schluss  
1.  

2.   

 
 

   

 

 

 
 

Hurra – unser neues 
Seminarprogramm für 2025 
liegt vor! Noch recht früh, damit 
für das nächste Jahr frühzeitig 
das Wunschseminar eingeplant 
werden kann und noch nicht 
belegt ist.  
 
Wir haben wie in jedem Jahr 
unsere Seminare auf die 
Wünsche und Anforderungen 
der Mitarbeitenden und 
Interessierten angepasst.  
 

 
Folgende Neuerungen gibt es zusätzlich zu den bewährten Programmen:  
 

- Segens- und Seelsorge-Seminar 
- Workshop zu Biographiearbeit  
- Workshop: Mental Health 

 
Nähere Infos dazu im Seminarprogramm. Schauen Sie sich das Angebot gerne 
näher an, fragen Sie uns, wenn etwas unklar ist, und melden Sie sich am besten 
frühzeitig an, um einen Platz zu erhalten.  
 
 
 
 
 

   1. 1. Seminarprogramm 2025    

 

https://www.gem-wue.de/fileadmin/mediapool/gemeinden/E_gemeindeentwicklungmk/Besuchsdienst/Flyer_Besuchsdienst_2025.pdf


   2. Neuigkeiten aus Birkach    

 

Überall im ganzen Land schießen die „Schwätzbänkle“ wie Pilze im Herbst aus dem 

Boden! Jüngst tauchte sogar eines unter der Linde vor dem Eingang des 

Tagungszentrums in Birkach auf. Und so laden wir alle Birkacher und 

Birkacherinnen und alle Besucher:innen des Tagungszentrums ein, darauf Platz zu 

nehmen und ein „Schwätzle“ zu halten. 

 

 
Die Leiterin der Evangelischen Tagungsstätten Württemberg Cordula Waldeck sitzt hier zu 
einem Plausch mit Jürgen Kehrer.  
Die Organisation Evangelische Tagungsstätten besteht aus den 4 Einrichtungen Stuttgart-
Birkach, Stift Urach, Bad Boll und Bernhäuser Forst. Besuchen Sie bei Ihrer nächsten 
Tagung doch eine der Einrichtungen.  

 

   3. 3. Woche des Besuchs in Tübingen 

Nach den sehr erfreulichen Rückmeldungen der 
Aktion im letzten Jahr findet in diesem Jahr wieder 
(mit noch mehr Gemeinden) diese ökumenische 
Aktion in Tübingen statt.  

Eine Woche im November werden 
Gottesdienstbesucher und Gemeindeglieder 
eingeladen sich aufzumachen, um ein oder 
mehrere Menschen zu besuchen.  

Diese Besuche können kurz oder lang, angekündigt oder spontan sein. Jede 
Gemeinde oder Aktionsgruppe kann dies für sich selber festlegen. Nach dem 



Auftakt-Gottesdienst können sich die Besucher mit einem Xsälz-Gläsle und einer 
Grußkarte auf den Weg machen, um z.B. einsamen Menschen eine Freude zu 
machen. Meistens werden bei einer solchen Aktion beide beschenkt, der Besucher 
und Besuchte. Hier geht es direkt zum Flyer 

 
 

 

   4. 4. Endlich gibt es wieder ein Segens- und Seelsorgeseminar!    

 

Bei diesem Seminar wollen wir uns dem 

Thema Segen, Segnen und Seelsorge 

zuwenden. Gemeinsam mit Interessierten 

aus dem Bereich Hauskreisarbeit und 

Zeltkirche. Der Austausch der 

unterschiedlichen Erfahrungen wird uns 

bereichern. 

Leitung: Martin Weber,  
Jürgen Jakob Kehrer, Markus Munzinger. 
 
Es gibt noch freie Plätze. Anmeldung ist 
hier möglich. 
 

 

   5. Bericht von der ebike-Pilgertour für Männer vom 26.9.- 29.9.2024 

 
 

Diese ebike Tour ist 

wahrlich nicht ins 

Wasser gefallen. Was 

die wackeren Männer 

alles erlebt haben, 

davon gibt es einen 

Bericht: 

 

„Klarer Kopf und nasse Socken“ 
4 Tage mit dem ebike in Oberschwaben – Pilgertour für Besuchsdienstmänner u.a. 
In meist leuchtenden Astronautenanzügen ähnlichen Regenschutzmonturen verharren 10 
Männer an… bitte hier weiterlesen 
 

 

 
 
 

 

https://www.gem-wue.de/fileadmin/mediapool/gemeinden/E_gemeindeentwicklungmk/Besuchsdienst/Woche_des_Besuchs_2024_GemBr.pdf
https://www.ejw-bildung.de/veranstaltung/152339-segensseminar/
https://www.gem-wue.de/fileadmin/mediapool/gemeinden/E_gemeindeentwicklungmk/Besuchsdienst/Klarer_Kopf_und_nasse_Socken_ebike_Radtour_9_24.pdf


 6. Besuchsdienst und Seniorenarbeit     

 

Diese beiden Arbeitsfelder haben 

manches gemeinsam. Deshalb gibt es ja 

in manchen Kirchenbezirken auch 

Diakon:innen mit Dienstanteilen in beiden 

Arbeitsbereichen. Der Synergieeffekt wird 

dabei sichtbar.  

Hier ein kleines Beispiel aus der Praxis. 

Jürgen Kehrer wurde von der 

Besuchsdienstarbeit der 

Kirchengemeinde Dusslingen zu zwei 

Abenden eingeladen, an denen 

Interessierte an den Themen und dem Arbeitsbereich Besuchsdienst eingeladen 

wurden.  

Eines der Ergebnisse dieser Abende war, dass sich ein Mitarbeiter der 

Besuchsdienstarbeit interessiert zeigte, Angebote für Senioren zu initiieren. 

Manchmal braucht es solche Startschuss-Abende. Toll, wenn der Besuchsdienst zu 

einem breiteren Angebot der Kirchengemeinde beitragen kann.  

  

 

   7. Silbernetz    

 
 
Es gibt viele wunderbare Aktionen gegen Einsamkeit in unserem Land. Immer 
wieder stellen wir hier einige vor. Hier das Projekt Silbernetz.  
 
Niemand soll im Alter einsam sein 
Dafür setzt sich Silbernetz ein und unterstützt ältere Menschen wieder in Kontakt mit 
anderen zu kommen. 
 
Silbernetz ist ein eingetragener Verein, der 2016 in Berlin von Elke 
Schilling gegründet wurde und seit 2020 bundesweit tätig ist. Silbernetz kämpft vor 
allem gegen die Vereinsamung im Alter, indem er anonym, vertraulich und kostenfrei 
Gesprächsangebote macht. Außerdem gibt es ehrenamtliche Silbernetz-
Freund:innen, mit denen ältere Menschen regelmäßige Anrufe vereinbaren können. 
Silbernetz knüpft auf Wunsch auch Verbindungen zwischen den Angeboten vor Ort 
und den älteren Menschen und vermittelt professionelle Hilfsangebote. 
 
Es ist eine Mischung aus Telefonseelsorge und Besuchsdienst.  
Auch in Kirche und Diakonie nimmt das Angebot von Diakonischen Besuchsdiensten 
stetig zu. Vielleicht sind diese Angebote im Internet noch nicht so präsent und haben 
noch keine Preise gewonnen.  
 

https://de.wikipedia.org/wiki/Verein
https://de.wikipedia.org/wiki/Berlin
https://de.wikipedia.org/wiki/Elke_Schilling
https://de.wikipedia.org/wiki/Elke_Schilling
https://de.wikipedia.org/wiki/Einsamkeit
https://de.wikipedia.org/wiki/Ehrenamt


Durch solche Projekte wie Silbernetz wird aber das Thema ungewollte Einsamkeit im 
Alter noch präsenter in der Gesellschaft hilft uns auch bei unseren Aktivitäten. 
Weitere Informationen gibt es hier 
 

 

   8. 8. Schwätzbänkle in Merklingen-Münklingen-Hausen    

 
In unserer Serie: „Gemeinden zeigen ihre 

Schwätzbänkle-Aktion“ stellen wir Ihnen 

heute die Würmtal-Gemeinde Merklingen-

Münklingen-Hausen vor. Der 

Krankenpflegeverein hat dort im Sommer 

an der Evang. Remigiuskirche in der 

Kirchenburg in Weil der Stadt-Merklingen 

ein solches eingeweiht. Vor dem Festakt 

zur Übergabe wurde mit viel kreativen 

Ideen und Herzblut eine Konzeption 

entwickelt und das Schwätzbänkle-Team 

hat sogar regelmäßige Anwesenheitszeiten 

eingeplant. Eine nachahmenswerte Idee!  

Melden Sie sich gerne bei einer der Ansprechpartner:innen unter folgendem Link 

und tauschen Sie sich direkt mit den MacherInnen vor Ort aus. 
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   9. Wort zum Schluss    

 

Dem Impuls vom Erntedank 

im Vorwort schließt sich in 

passender Weise der u.g. 

Text an, der uns positiv 

ermuntert und unsere 

Verantwortung und unsere 

Möglichkeit als Konsument:in 

zeigt. 

 

 

 

https://silbernetz.org/
https://www.gem-wue.de/fileadmin/mediapool/gemeinden/E_gemeindeentwicklungmk/Besuchsdienst/KPV-Flyer_mit_Anmeldeformular_Link_SChw%C3%A4tzb%C3%A4nkle.pdf
baerlin
Stempel



"Du kannst die Welt mit jedem Bissen verändern. Du kannst dreimal täglich 

abstimmen. Kauf' Produkte von Firmen, die Arbeiter, Tiere und die Umwelt mit 

Respekt behandeln.  

Wähle Lebensmittel, die Saison haben. Kauf' biologische Lebensmittel. Erkundige 

Dich nach Herkunft und Zutaten. Lies das Kleingedruckte auf den Etiketten. Kauf' 

Nahrungsmittel aus der Umgebung. Kauf' auf Märkten. Leg' einen Garten an, sei er 

auch noch so klein. Koch' mit Deiner Familie und esst zusammen. Setz' Dich an 

Deiner Schule für gesundes Essen ein. Erkundige Dich bei Politikern nach den 

Sicherheitsstandards für Lebensmittel.  

Wenn Du betest, bitte um Speisen, die uns und den Planeten gesund erhalten. Du 

kannst die Welt verändern. Jeder Biss hat Folgen."  

(Michael Pollan, US-amerikanischer Journalist und Professor). 

 

Viel Freude beim Lesen wünschen 
 
Birgit Bärlin und Jürgen Jakob Kehrer  
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